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Vorstellung der Projektteilnehmer 
und der bewilligten Projekte



Energy efficient citizens

SP 1 LEEAN – Local Energy Efficiency advice and networks (SAENA)

SP 2 E-FoxES - Energy saving foxes in European schools (Technologie- und Gründerzentrum (TGZ) Bautzen GmbH)

SP 3 SCC – The sustainable climate challenge (Stadt Meerane)

SP 4 ActEE - Actions and communication tools about Energy Efficiency (ohne sächs. Teilnehmer)

SP 5 GRACE - Grants and other incentives for cost and Energy Efficiency (TGZ Bautzen GmbH)

SP 6 SUSTRAMM – Sustainable transports for managing mobility (TU Dresden und Stadt Pirna)

Energy efficient local authorities 

SP 7 EEMTE - Energy Efficiency in municipality – training and exchange of experience (Stadt Leipzig)

SP 8 FIPREC – Financing instruments, by potential and requirements of energy saving contracting (SAENA)

SP 9 RIEEB – Regional impact with Energy Efficient buildings (SAENA)

SP 10 CLIPART – Climatic planning and reviewing tools for regions and local authorities (SAENA)

SP 11 PraTLA – Practical trainings in local authorities (HS Zittau/Görlitz)

Bewilligte EnercitEE - Teilprojekte 



Vertragswesen im Teilprojekt



Implementation Agreement
• Wird zwischen dem Lead Partner und dem Lead Sub-Project Participant geschlossen
• Regelt die Verantwortlichkeiten des Lead Sub-Project Participants in Bezug auf die 

Projektumsetzung

Sub-Project Partnership Agreement
• Wird zwischen sämtlichen Sub-Project Participants (inkl. Lead-SPP) geschlossen

• Regelt die Aufgaben, Pflichten und Verantwortlichkeiten der einzelnen Sub-Project 
Participants (inkl. LSPP) sowie die Zusammenarbeit zwischen ihnen

Fördervertrag (Grant Letter)
• Wird zwischen dem Regionalpartner (LfULG) und den sächsischen (Lead-)Sub-Project 

Participant geschlossen
• Legt die Fördersumme sowie die Förder- und Auszahlungsbedingungen fest

Vertragswesen im Teilprojekt



Berichtswesen



Berichtswesen im Teilprojekt

Berichtsarten im Teilprojekt:
1. Sub-Project Participant Report (Aktivitäts- und Finanzbericht)

von jedem Teilprojektteilnehmer zu erstellen

muss vom FLC (Frau Schmidt im SMUL) geprüft und zertifiziert
werden

für sächsische SPP entstehen dabei keine Kosten

2. Sub-Project Report
Zusammenfassung aller Sub-Project Participants Reports

Nur der Lead Sub-Project Participant ist verantwortlich

Bericht muss nicht zertifiziert werden



Berichtswesen im Teilprojekt

Berichtszeiträume

Mai – Dezember 2011

Januar – Juni 2012

Juli – Dezember 2012

Januar – Mai 2013



Berichtswesen im Teilprojekt – Sub-Project Participant Report
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Berichtswesen im Teilprojekt – Sub-Project Report
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Abgabefrist

Sub-Project Participant Report Sub-Project Report

Berichtszeitraum
Einreichen beim 
Regional Manager 
(Vorabprüfung)

Einreichen beim 
FLC (Prüfung und 
Zertifizierung)

Einreichen des 
zertifizierten SPPR 
beim Regional 
Manager (original) 
und LSPP (Kopie)

MPCO

05/2011 – 12/2011 07.01.2012 21.01.2012 01.02.2012 14.02.2012

01/2012 – 06/2012 07.07.2012 21.07.2012 01.08.2012 14.08.2012

07/2012 – 12/2012 07.01.2013 21.01.2013 01.02.2013 14.02.2013

01/2013 – 05/2013 07.07.2013 21.07.2013 01.08.2013 14.08.2013

* nur durch den Lead Sub-Project Participant anzufertigen und einzureichen

Berichtswesen im Teilprojekt: Übersicht Abgabefristen



Überblick Berichtswesen EnercitEE und Finanzfluss



Berichtswesen im Teilprojekt – Financial flow
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Berichtswesen im Teilprojekt: “on the spot checks”

- desk checks: FLC prüft den Bericht sowie die eingereichten Dokumente 
„am Schreibtisch“

- on the spot checks: FLC prüft direkt am Arbeitsplatz / in der Institution 
des SPP

bieten bessere Kontrollmöglichkeiten
sind laut Verordnung (EG) Nr. 1828/2006, Art.13, gefordert

mindestens 1-2 mal während der Projektlaufzeit ist mit on-the-spot 
checks zu rechnen



Berichtswesen im Teilprojekt – aufzubewahrende Dokumente

Lead-Sub-Project Participant
• Bewilligter Projektantrag (Application Form) - original
• Implementation Agreement - original
• Sub-Project Partnership Agreement – original
• detaillierte Informationen über die Budgets der einzelnen Projektteilnehmer,  

Auflistung der Ausgaben (und Einnahmen)

Sub-Project Participant
• Sub-Project Partnership Agreement – Kopie anfordern!
• Bewilligter Projektantrag (Application Form) – Kopie anfordern
• Implementation Agreement – Kopie anfordern



Berichtswesen im Teilprojekt – aufzubewahrende Dokumente

Alle Projektteilnehmer:
• Fördervertrag - original
• Relevante Projektkorrespondenz (in Bezug auf Finanzen, Verträge,    

Projektumsetzung…)
• Kontoauszüge (Nachweis Fördermitteleingänge)
• Rechnungen bzw. gleichwertige Nachweise über Ausgaben (z.B. Gehalts-

bescheinigungen für Personalkosten)
• Zahlungsnachweise für jede Ausgabe (Kontoauszüge, Kassenbon) 
• Nachweise für die Erstellung von Projektoutputs und -ergebnissen: z.B. 

Flyer, Broschüren, Newsletter, Meeting-Dokumente (Protokolle, 
Teilnehmerlisten), Reisenachweise

• Nachweis, dass die Anforderungen in Bezug auf die Information der
Öffentlichkeit erfüllt wurden



Berichtswesen im Teilprojekt – aufzubewahrende Dokumente

Aufbewahrungsfrist

…Der Fördernehmer ist verpflichtet, sämtliche Akten, Dokumente und 
Dateien über seinen Beitrag zum Teilprojekt sicher und 
ordnungsgemäß in Papierform oder auf handelsüblichen 
Speichermedien bis mindestens 31.12.2023 aufzubewahren und 
für Prüfzwecke zur Verfügung zu stellen. 
(Fördervertrag, Art. 8, Abs. 2)



Aufgaben als (Lead) Sub-Project Participant



• Verantwortlich für die ordnungsgemäße Umsetzung der in der Application Form
aufgeführten Projektaktivitäten

• Unterzeichnen des Sub-Project Partnership Agreements

• Unterzeichnen des Fördervertrags

• Fristgerechte Erstellung des halbjährlichen Sub-Project Participant Reports

+ Einreichen der Projektoutputs und –ergebnisse

+ Einreichen des Berichts beim First Level Controller im SMUL

+ Erfüllung aller Anforderungen in Bezug auf die Zertifizierung

• Weiterleiten des zertifizierten Sub-Project Participant Report (incl. control
confirmation) zum Regional Manager im LfULG 

• Unterstützung des Lead Sub-Project Participants

• weitere Aufgaben festgelegt im Partnership Agreement & Handbook for Sub-
Project Participants

Aufgaben als Sub-Project Participant



• Teilprojektverantwortlicher!

• Ansprechpartner für das MPCO in Bezug auf sämtliche projektrelevanten Anfragen & 
Anforderungen

• Unterzeichnen des Implementation Agreements mit dem Lead Partner

• Koordinierung des Aufstellens und der Unterzeichung des Sub-Project Partnership
Agreements

• Zusammenstellen des Sub-Project Reports und Einreichen desselben beim Lead
Partner (Mini-Programme Coordination Office im LfULG)

• Weiterleiten des zertifizierten Sub-Project Participant Report (incl. control
confirmation) zum Regional Manager im LfULG

• weitere Aufgaben festgelegt im Sub-Project Partnership Agreement, 
Implementation Agreement (Art. 5 + 6) & Handbook for Sub-Project Participants

Zusätzliche Aufgaben als Lead Sub-Project Participant



Finanzmanagement



Finanzmanagement – Erstattungsfähige Ausgaben

Kosten sind eindeutig zuordenbar:  
zu den in der Application Form genannten Aktivitäten
zur teilnehmenden Einrichtung, 
zum Sachgebiet, 
zum zeitlichen Rahmen und 
zum Ort der Aktivität.

Ausgaben wurden tatsächlich getätigt
Kosten sind zwischen dem 06.04.2011 und vor Ende der Projektlaufzeit  
(April/Mai 2013) angefallen und bezahlt worden (Ausnahme:   
Vorbereitungskosten)
Ausgaben sind in der Kontoführung/Buchhaltung des SPP erfasst 
Ausgaben sind eindeutig identifizierbar und nachweisbar und werden mit 
Originaldokumenten belegt 
Ausgaben stehen nicht im Widerspruch zu geltenden Förderkriterien



Finanzmanagement– Budgetlinien

Staff (Personalkosten)

Administration (Verwaltungskosten)

Travel and Accommodation (Kosten für Reise und Unterkunft)

External Expertise and Services (Externe Dienstleistungen)

Equipment ((technische) Ausstattung))



Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs

• Personalkosten können nur für direkt Beschäftigte der Einrichtung 
des in der Application Form aufgeführten Sub-Project Participants
abgerechnet werden

• Kosten für die externe Bearbeitung von Projektaufgaben 
(Weitergabe von (Teil-) Projektleistungen an Honorarkräfte oder 
Selbständige; Inanspruchnahme von Beratung etc.) Budgetlinie 
„External Expertise and Services“



• Personalkosten müssen grundsätzlich auf Basis des tatsächlich 
gezahlten Bruttogehalts (Arbeitgeberbrutto-Gehalt) des jeweiligen im 
Projekt Beschäftigten berechnet werden 

• nicht nur Projektverantwortliche können Personalkosten abrechnen
• Berechnung schließt Einbeziehung von Verwaltungskosten aus

Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs



Berechnungsprinzip

• Bei einer Projektarbeitszeit von < 100 % werden die Personalkosten auf 
der Grundlage des Stundensatzes berechnet:

=    Arbeitgeber-Bruttogehalt / in der Organisation gearbeitete Stunden   
x für das Projekt gearbeitete Stunden

• Die Berechnung der Stundenrate bei anteilig Beschäftigten kann auf 
monatlicher, halbjährlicher oder jährlicher Basis erfolgen 

• Urlaub, Feiertage und Krankheit können von der tatsächlichen Arbeitszeit
abgezogen werden

Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs



Als Nachweis einzureichende Dokumente:
• Arbeitsvertrag
• Stundennachweis des Beschäftigten (Arbeitszeiterfassung – sofern vorhanden) 
• Nachweis über die für das Projekt gearbeiteten Stunden & Nachweis über die im 

Rahmen des Projektes durchgeführten Aktivitäten (Führen der monatlichen time 
sheets)

• Nachweis über die Berechnung des Stundensatzes (timesheet)
• Bezügenachweise (Lohnzettel, Gehaltsbescheinigung)
• Nachweis über die tatsächliche Zahlung der Personalkosten (Kontoauszüge bzw. 

Bezügelisten)
• Freistellungsbescheinigung (gilt für Arbeitnehmer, die stundenweise Aufgaben für das 

Projekt übernehmen und demzufolge für die Projektlaufzeit von anderen Aufgaben in 
der Einrichtung freigestellt werden) 

Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs

http://enercitee.eu/files/dokumente/Financial_management/timesheet_for_SPP.xls
http://enercitee.eu/files/dokumente/Financial_management/timesheet_for_SPP.xls
http://enercitee.eu/files/dokumente/Financial_management/timesheet_for_SPP.xls


Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs



Links:

• EnercitEE manual (S. 31)
• Handbook for Sub-Project Participants (ab S. 26)
• Informationen zur Finanzabrechnung für Sub-Project Participants

(S. 7)
• monthly timesheet for Sub-Project Participants
• Fact sheet staff costs (INTERREG IVC programme manual)

Finanzmanagement – Budgetlinie: staff costs

http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_Manual_-_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_handbook_for_SPP_-_updated_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Budgetplanung__Abrechnung_SPP_Sachsen_-_vs_06.07.2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/timesheet_for_SPPs.xls
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Fact_sheet__staff_costs.doc


Finanzmanagement – Budgetlinie: administration costs

• Verwaltungskosten beziehen sich nur auf direkt Beschäftigte 
der Einrichtung des in der Application Form aufgeführten Sub-
Project Participants

• klarer Bezug zu den Projektaktivitäten muss vorhanden sein!



Finanzmanagement – Budgetlinie: administration costs

Zu den Verwaltungskosten gehören beispielsweise: 
Büromaterialien
Kopierkosten
Porto
Telefon, Fax und Internet
Heizung, Elektrizität
Büromiete, Büromöbel, Büropflege

• Für jeden der oben genannten Posten muss ein Zahlungsbeleg in 
Form einer Quittung oder eines Kontoauszugs eingereicht werden!

Es ist zu klären, ob die notwendigen Nachweise für indirekte 
Verwaltungskosten (overheads) von der teilnehmenden Einrichtung 
zur Verfügung gestellt werden können!



Finanzmanagement – Budgetlinie: administration costs

• indirekte Verwaltungskosten nach einer eindeutig 
nachvollziehbaren und angemessenen Methode anteilsmäßig 
berechnet werden

• keine Pauschalen, keine allgemeinen Schätzungen ! 
• Berechnungsmethode sollte während der Projektlaufzeit die selbe 

bleiben, ihre Relevanz sollte aber regelmäßig überprüft werden
• Keine Doppelfinanzierung durch andere EU-Fördertöpfe !
• Keine doppelte Abrechnung unter verschiedenen Budgetlinien !



Finanzmanagement – Budgetlinie: administration costs

Berechnung indirekter Verwaltungskosten:
Die anteilige Zuweisung von indirekten Verwaltungskosten, die 
beim SPP anfallen, kann auf Basis folgender Berechnungs-
schlüssel erfolgen:

das Verhältnis „Anzahl der Beschäftigten im Projekt / Anzahl der 
Beschäftigten in der Einrichtung“

das Verhältnis „Anzahl der Arbeitsstunden im Projekt / Anzahl 
der Arbeitsstunden in der gesamten Einrichtung“

das Verhältnis „Oberfläche, die vom Personal, das im Projekt 
arbeitet, genutzt wird / Oberfläche, die in der gesamten Einrichtung 
genutzt wird“



Links:

• EnercitEE manual (S. 32)
• Handbook for Sub-Project Participants (ab S. 26)
• Informationen zur Finanzabrechnung für Sub-Project Participants

(S. 9)
• Fact sheet administration costs (INTERREG IVC programme 

manual)

Finanzmanagement – Budgetlinie: administration costs

http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_Manual_-_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_handbook_for_SPP_-_updated_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Budgetplanung__Abrechnung_SPP_Sachsen_-_vs_06.07.2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Fact_sheet_administration_costs.doc


Finanzmanagement – Budgetlinie: travel & accommodation 
costs

• Kosten für Reise und Unterkunft können nur für direkt Beschäftigte der 
Einrichtung des in der Application Form aufgeführten Sub-Project
Participants abgerechnet werden

• Reise- und Unterkunftskosten für Projektteilnehmer, die als „External
Experts“ Aufgaben im Projekt bearbeiten, müssen unter Budgetlinie 
„External Expertise and Service“ abgerechnet werden

• Nationale oder interne Regelungen einer Einrichtung zur ordnungs-
gemäßen Abrechnung von Reisekosten müssen beachtet werden

• wirtschaftlichste Form der Reise und Unterbringung ist zu wählen
• Erstattung von Tagegeldern ist möglich



Finanzmanagement – Budgetlinie: travel & accommodation 
costs

Als Nachweis einzureichende Dokumente:

Reisekostenantrag 
Reisekostenabrechnung 
Nachweis über die tatsächlich durchgeführte Reise (z.B. boarding
pass, Zugfahrscheine etc.)
Rechnung und Zahlungsnachweis Hotelkosten
Ev. Kosten/Gebühren für Teilnahme an Konferenzen o.ä.



Links:

• EnercitEE manual (S. 34)
• Handbook for Sub-Project Participants (ab S. 26)
• Informationen zur Finanzabrechnung für Sub-Project Participants

(S. 13)

Finanzmanagement – Budgetlinie: travel & accommodation 
costs

http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_Manual_-_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_handbook_for_SPP_-_updated_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Budgetplanung__Abrechnung_SPP_Sachsen_-_vs_06.07.2011.pdf


Finanzmanagement – Budgetlinien: external expertise and 
services

• Kosten für externe Berater bzw. Dienstleistungen
• bezieht sich auf Ausgaben, die auf der Basis von Verträgen und 

Rechnungen mit externen Dienstleistungsunternehmern erfolgen, 
welche für das Projekt spezifische Aufgaben durchführen 

• Vergaberecht für öffentliche Auftragsvergabe ist zu 
berücksichtigen!
Informationen: Auftragsberatungsstelle Sachsen e.V.: 

http://www.smwa.sachsen.de/de/Oeffentliche_Auftraege/16019.html?referer=15935#block6

http://www.smwa.sachsen.de/de/Oeffentliche_Auftraege/16019.html?referer=15935#block6


Finanzmanagement – Budgetlinien: external expertise and 
services

Als Nachweis einzureichende Dokumente:

Alle im Rahmen des öffentlichen Vergabeverfahrens relevanten    
Dokumente  
Rechnungen
Nachweis über Zahlung (Quittungen bzw. Kontoauszüge)
Ggf. Nachweis über erbrachte Leistung



Links:

• EnercitEE manual (S. 34)
• Handbook for Sub-Project Participants (ab S. 26)
• Informationen zur Finanzabrechnung für Sub-Project Participants

(S. 14)
• Fact sheet public procurement (INTERREG IVC programme 

manual)

Finanzmanagement – Budgetlinien: external expertise and 
services

http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_Manual_-_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_handbook_for_SPP_-_updated_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Budgetplanung__Abrechnung_SPP_Sachsen_-_vs_06.07.2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Fact_sheet_public_procurement.doc


Finanzmanagement – Budgetlinie: equipment costs

• (technische) Ausstattung, absolut notwendig zur Durchführung des 
Projektes (z.B. IT-Ausstattung)

• Vergaberecht für öffentliche Auftragsvergabe ist zu berücksichtigen!
• Kauf der Ausstattung sollte zu Beginn des Projektes getätigt werden
• Wird das Gerät nur z.T. für das Projekt verwendet, ist nur eine 

teilweise Erstattung bzw. Abschreibung möglich 
• Gerät muss zu Prüfzwecken vor Ort vorhanden sein (on the spot

check)
• Art und Weise der Nutzung und Abrechnung muss gut dokumentiert 

werden (Einzelabrechnung oder Abschreibung)



Finanzmanagement – Budgetlinie: equipment costs

Als Nachweis einzureichende Dokumente:

Alle im Rahmen des öffentlichen Vergabeverfahrens
relevanten Dokumente 
Rechnungen
Nachweis über Zahlung (Quittungen bzw. Kontoauszüge)
Berechnungsmethode für den Fall, dass die (technische) 
Ausstattung im Rahmen des Projektes anteilsmäßig 
abgeschrieben werden soll



Links:

• EnercitEE manual (S. 36)
• Handbook for Sub-Project Participants (ab S. 26)
• Informationen zur Finanzabrechnung für Sub-Project Participants

(S. 15)
• Fact sheet public procurement (INTERREG IVC programme 

manual)

Finanzmanagement – Budgetlinie: equipment costs

http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_Manual_-_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/EnercitEE_handbook_for_SPP_-_updated_version_22_February_2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Budgetplanung__Abrechnung_SPP_Sachsen_-_vs_06.07.2011.pdf
http://enercitee.eu/files/powerpoint/Fact_sheet_public_procurement.doc


• müssen ab dem 5. November 2009 und vor dem Tag, an dem der 
Projektantrag eingereicht worden ist, angefallen sein und bis zum 
Ende des ersten Berichtszeitraumes (d.h. bis zum 31. Dezember 
2011) bezahlt werden

• Vorbereitungskosten können nur im ersten SPPR abgerechnet 
werden

• müssen einen klaren Bezug zur Projektentwicklung aufweisen
• Vorbereitungskosten müssen in die genannten Budgetlinien 

aufgegliedert werden 
• maximal 10.000 € Vorbereitungskosten pro Teilprojekt können 

beantragt werden
• Vergaberecht für öffentliche Auftragsvergabe ist zu berücksichtigen!

Finanzmanagement – Budgetlinie: preparation costs



• Verschiebung von Budget zwischen Budgetlinien möglich

“With prior notification of the MPCO, the sub-project is entitled to 
exceed the budget lines as stated in the latest approved version of 
the Application Form. The excess spending is limited to a maximum 
of EUR 10,000, or 10% of the original amount in the respective 
budget line, whichever is greater.
All budget changes exceeding the limits set up in point a) may be 
approved by the EnercitEE Steering Group on a case per case basis. 
It will enter into force only after approval by the EnercitEE Steering 
Group.” (Implementation Agreement, Art. 2, Abs. 3) 

Finanzmanagement – Butgetverschiebung



Finanzmanagement – Second level control

Second level control

First level
control

LSPP SPP SPP SPP SPP SPP SPPLSPP SPP



Finanzmanagement – Second level control

Second level control – häufig festgestellte Verstöße:
• Europäisches Vergaberecht wurde nicht berücksichtigt
• Unzureichende Dokumentenablage (notwendige Dokumente nicht vorhanden)
• Mehrwertsteuer wurde unberechtigterweise mit abgerechnet
• Inkorrekte Berechnung des Stundensatzes für Personalkosten
• Inkorrekte Berechnung von Verwaltungskosten
• Kostenerstattung wurde doppelt beantragt
• Kosten hatten keinen Bezug zum Projekt
• Inkorrekte Kostenzuweisung zu Budgetlinien (z.B. Reisekosten für Ext. Experts)
• Inkorrektes Ausfüllen der monatlichen timesheets

Konsequenzen:
Kosten als nicht förderfähig erklärt Nichterstattung der Ausgaben!



Kommunikation & Verbreitung



Kommunikation & Verbreitung

Allgemeine Prinzipien

• Informieren Sie die Öffentlichkeit über die sinnvolle Verwendung der bewilligten
EU-Fördermittel! 

• Erhöhen Sie die Transparenz und die Bekanntheit von EU-Förderprogrammen!
• Fördern Sie den maximalen Nutzen der EU-Förderung durch die Verbreitung der

guten Beispiele und weiterer Projektergebnisse!
• Fördern Sie die öffentliche Wahrnehmung der Projektaktivitäten und -ergebnisse!



Kommunikation & Verbreitung

“dissemination events”
Pressemitteilungen (Info an MPCO!)
Newsletter-Beiträge
Verlinkung auf EnercitEE-Website
….



Verwendung von Logos bei Publikationen ( z.B. Broschüren, 
Flyer, Pressemitteilungen, Best Practice Guides…)

Logo-Download:

http://enercitee.eu/Documents/Publicity-material,114/

Kommunikation & Verbreitung

http://enercitee.eu/Documents/Publicity-material,114/


Dissemination

Verbreiten guter Beispiele, Ideen usw. im Blog …



Teilprojekt‐Internetpräsenz auf EnercitEE‐website



Weitere Hinweise zur 
Projektumsetzung



Weitere Hinweise zur Projektumsetzung

5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 1 2 3 4 5 6 7
Kick-off
Midterm
Wrap-up
Smaland (Växjö)
Haute Savoie (Annecy)
Saxony (Leipzig)
1. SPPR & SPR
2. SPPR & SPR
3. SPPR & SPR
4. SPPR & SPR

2011 2012 2013Aktivitäten

Beendigung der Projektaktivitäten

Interregionale 
Veranstaltungen

Komponenten- 
seminare*

Berichte

* Teilnahme verpflichtend nur für LSPP

!

Meilensteine im Projekt



Weitere Hinweise zur Projektumsetzung



Weitere Hinweise zur Projektumsetzung

Einbindung der Teilprojekte in EnercitEE

Informieren Sie uns über Ihre 

• Teilprojektaktivitäten und –ergebnisse
• gute Beispiele zu Energieeffizienz
• Politikempfehlungen oder -verbesserungen

diese sollen auch auf interregionaler Ebene unseren 
Regionalpartnern vermittelt werden (Erfahrungsaustausch)



• Schwierigkeiten bei der Projektumsetzung (Aktivitäten, 

Budget…)

• Probleme in der Partnerschaft

MPCO informieren!

Weitere Hinweise zur Projektumsetzung



Vielen Dank!
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